See the notice on TED website

275121-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbiiros und
Priifstellen — Ersatzneubau der StraBenmeisterei Weilerswist

OJ S 91/2024 10/05/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb StraRenbau NRW
E-Mail: Sara.Blumensath@strassen.nrw.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe 6ffentlicher Stellen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Offentliche Ordnung und Sicherheit

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Ersatzneubau der StralRenmeisterei Weilerswist
Beschreibung: Der Landesbetrieb StraRenbau NRW beabsichtigt den Neubau der
StralRenmeisterei Weilerswist. Die bestehende Stralenmeisterei ist hinsichtlich ihrer
Bausubstanz, der Grolke von Werkstatt-, Fahrzeug-und Geratehallen, sowie den zentralen
Bereichen der Haustechnik am Rande ihrer technischen Lebens-dauer und betrieblichen
Nutzbarkeit angelangt. Eine Sanierung des Bestandes ist unwirtschaftlich, da die zentralen
Probleme dadurch nicht geldst wer-den. Daher ist ein Ersatzneubau der kompletten
Strallenmeisterei auf dem gleichen Grundstick geplant. Hierbei sollen die bestehenden
Gebaude in mehreren Bauabschnitten abgebrochen und an anderer Stelle auf dem
Grundstuck neu errichtet werden, damit der laufende Betrieb moglichst wenig beeintrachtigt
wird.
Kennung des Verfahrens: bdad1df7-dc30-43ff-8 1bb-6¢c832ccbfd76
Interne Kennung: 2023.811_STRNRW WLW - FA
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prufstellen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbtiros bei Freianlagen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: StralRenmeisterei Weilerswist
Land, Gliederung (NUTS): Euskirchen (DEA28)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4. Allgemeine Informationen
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Zusatzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YNDHKC4 1. Die geforderten
Erklarungen sind fristgerecht mit den geforderten Nachweisen elektronisch in Textform Gber
die Angebotsfunktion der Vergabeplattform zu Ubersenden. 2. Die Verfahrenssprache ist
Deutsch. Samtliche Unterlagen sind in deutscher Sprache vorzulegen. Bei fremdsprachigen
Unterlagen sind beglaubigte Ubersetzungen in die deutsche Sprache beizufiigen. 2. Bei
Bewerbergemeinschaften hat jedes Mitglied die gemaf den Vorgaben des Bewerberbogens
vom Bewerber geforderten Erklarungen und Nachweise jeweils fur sich vorzulegen. Soweit der
Bewerber den Einsatz von Unterauftragnehmern flr wesentliche Leistungen beabsichtigt, sind
auch fur diese die Erklarungen und Nachweise gemal den Vorgaben des Bewerberbogens
vorzulegen. Der Bewerber oder Bieter muss ein Nachunternehmen, das ein entsprechendes
Eignungskriterium nicht erfullt oder bei dem Ausschlussgrunde vorliegen, nach Anforderung
ersetzen.. 3. HINWEIS ZUR GEPLANTEN VERKURZUNG DER ANGEBOTSFRIST
Erstangebotsunterlagen): Es ist eine Verklrzung der Angebotsfrist auf 13 Kalendertage
vorgesehen. Diese Verkirzung kann jedoch nur dann erfolgen, wenn sich mit allen
Bewerbern, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen, einvernehmlich auf eine
kirzere Angebotsfrist verstandigt werden kann. Bitte beachten Sie daher den entsprechenden
Passus im Bewerberbogen (Ziffer 2. Teilnahmeantrag).

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol® gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekampfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfahigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen Gber dieses Verfahren erhalten.:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
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Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§ 123 bis 126 GWB

Einstellung der gewerblichen Téatigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB

Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126
GWB

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Ersatzneubau der StralRenmeisterei Weilerswist
Beschreibung: Freianlagenplanung - Leistungsphasen 1 bis 9 HOAI Grundleistungen und
Besondere Leistungen
Interne Kennung: 2023.811_STRNRW WLW - FA

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurburos und Prufstellen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbiros bei Freianlagen
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung, Weiterhin behalt sich
der Auftraggeber vor, erforderliche weitere Leistungsphasen/Stufen und sonstige Leistungen
einzeln oder im Ganzen optional zu Ubertragen. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, diese
weiteren Leistungen zu erbringen. Auf die Beauftragung weiterer Stufen bzw. Leistungen
besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Strallenmeisterei Weilerswist
Land, Gliederung (NUTS): Euskirchen (DEA28)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich flir das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
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Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausubung

Bezeichnung: Eignungsanforderungen |

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zugelassen ist, wer nach den Architektengesetzen oder
Ingenieurgesetzen der Lander berechtigt ist, die Berufsbezeichnung Architekt oder Beratender
Ingenieur/ Ingenieur zu tragen oder nach den EU-Richtlinien, insbesondere der Richtlinien fur
die gegenseitige Anerkennung der Diplome berechtigt ist, in der Bundesrepublik Deutschland
als Architekt oder als Beratender Ingenieur/ Ingenieur tatig zu werden. Die verantwortlichen
Planer (Projektleitung und Stellvertretung) mussen jeweils Uber eine angemessene
Berufspraxis und jeweils Uber eine angemessene Projekterfahrung verfligen. Juristische
Personen sind als Auftragnehmer zugelassen, wenn sie fur die Durchfuhrung der Aufgabe
einen entsprechenden Architekten oder Beratenden Ingenieur/ Ingenieur benennen.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Rangfolge: 1,00

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Eignungsanforderungen I

Beschreibung des Auswahlkriteriums: - vollstandig ausgefullter Bewerberbogen einschl. u.a. -
Erfullung der berufsrechtlichen Voraussetzungen nach §§ 75, 44 VgV fur die Ausfihrung der
angebotenen Leistung, - Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach §§ 123, 124 GWB, EU-
Sanktionen, Scientology. - Erklarung zur Haftpflichtversicherung mit Mindestdeckungssummen
in Héhe von: - 2.000.000 EUR flr Personenschaden und - 2.000.000 EUR fur sonstige
Schaden.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Rangfolge: 1,00

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Eignungsanforderungen I

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 1. Eigenerklarungen zu Referenzobjekten gem. Ziffer 3.
2. Angaben zum Projektteam (wird erst in der zweiten Verfahrensstufe erforderlich). 3.
Mindestkriterien der Referenzen: Referenz 1 - Neuanlage einer Freiflache bei einem Betriebs-
oder Burogebaude, - als Freianlagenplaner Leistungsphasen 2 bis 8 HOAI erbracht, -
Ubergabe an den Bauherrn zwischen 01.01.2019 und 29.02.2024 und - Baukosten der KG
500 nach DIN 276 300.000 EUR (brutto). Referenz 2 - Umbau, Sanierung oder
Modernisierung einer Freiflache bei einem Betriebs- oder Burogebaude, - als
Freianlagenplaner Leistungsphasen 2 bis 8 HOAI erbracht, - Ubergabe an den Bauherrn
zwischen 01.01.2019 und 29.02.2024 und - Baukosten der KG 500 nach DIN 276 200.000
EUR (brutto). Sollten mehr als vier Bewerber die Mindestanforderungen erflllen, entscheidet
das Los.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Rangfolge: 1,00

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
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Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Prasentation
Beschreibung: Prasentation: Projektbearbeitung und Vorgehensweise im ausgeschriebenen
Projekt mit folgenden Unterkriterien: 1. Projektbearbeitung unter Berticksichtigung der
Projektanforderungen / Vorgaben, 2. Bertcksichtigung der spezifischen Projektziele/
Projektrisiken, 3. Besonderheiten der Projektbearbeitung und der eigenen Herangehensweise
und Erlauterung der besonderen Anforderungen und 4. Controllinginstrumente (Qualitat,
Kosten, Termine).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium:
Art: Kosten
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Das gunstigste Angebot wird mit 10 Punkten gewertet. Alle anderen Angebote
werden zum niedrigsten Angebot ins Verhaltnis gesetzt. Die Differenz zum glnstigsten
Angebot wird jeweils in Prozent ermittelt. Je prozentual hoherem Preis wird ein Punktabzug in
gleicher prozentualer Ho6he vorgenommen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 05/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDHKC4
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
Name: Die Kommunikation in diesem Verfahren ist sowohl fur den Auftraggeber als auch fir
den Bewerber / Bieter ausschlief3lich Uber den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform
zulassig. Kommunikation Gber andere Medien ist nicht zulassig und wird - aus Griinden der
Verfahrensfairness - nicht beantwortet. Bieterfragen sind rechtzeitig vor der jeweiligen
Submissionsfrist zu stellen.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDHKC4

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YNDHKC4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 10/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot giiltig bleiben muss: 2 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Der Auftraggeber behalt sich vor, - sofern gesetzlich zulassig -
fehlende Erklarungen oder Nachweise nachzufordern und/oder die Eigenerklarungen durch
die Vorlage von geeigneten Nachweisen zu Uberprufen. Hierzu sind nach Anforderung der
Vergabestelle die angeforderten Unterlagen innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten
Frist vorzulegen. Kommt der Bewerber/Bieter einer solchen Aufforderung nicht/nicht
fristgerecht/nicht vollstandig nach, so ist er auszuschlielen, ohne dass es es eines weiteren
Hinweises bedarf. Der Auftraggeber ist nicht verpflichtet, Nachforderungen zu stellen.
Informationen uber die 6ffentliche Angebots6ffnung:

Ort des Eroffnungstermins: keine

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: keine

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhalt, anzunehmende Rechtsform: Wird der
Auftrag einer Bietergemeinschaft erteilt, so ist diese in eine gesamtschuldnerisch haftende
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmachtigtem Vertreter zu Uberflihren.

Finanzielle Vereinbarung: keine

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Kéin
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Der 6ffentliche Auftraggeber weist darauf hin,
dass gemal’ § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ein Nachprifungsantrag vor der o0.g. Vergabekammer
unzulassig ist, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2. Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenlber dem
Auftraggeber gerugt werden, 3. VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlige nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Auf die prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird auRerdem
hingewiesen.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Landesbetrieb StraRenbau NRW
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)
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8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb StraRenbau NRW
Registrierungsnummer: 4922517960
Stadt: Euskirchen
Postleitzahl: 53879
Land, Gliederung (NUTS): Euskirchen (DEA28)
Land: Deutschland
E-Mail: Sara.Blumensath@strassen.nrw.de
Telefon: 02251 796-181
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Koln
Registrierungsnummer: 492211473045
Stadt: Kdin
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): KdlIn, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221 147-3045
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 898f7635-906c-4810-9ab5-6dcc2737f118 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 07/05/2024 16:01:58 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 275121-2024
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ABI. S — Nummer der Ausgabe: 91/2024
Datum der Veroffentlichung: 10/05/2024

275121-2024 Page 8/8



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

